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www.lwg.bayern.de/bienen 

Kontakt Kirchhain 
Tel 06422 9406 0 
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Kontakt Hohenheim 
Tel 0711 459-22659 
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für die 42. – 44. KW 

Fr. 12. Oktober 2018 

Gesamtauflage: 29.301 

Mayen – (co) Bei Tagestemperaturen 
im Oktober bei weiterhin meist über 20 
°C wirkt es deplatziert über die Winter-
festigkeit der Bienenvölker zu schrei-
ben. Aber der Winter wird kommen, in 
welcher Form auch immer. Zunächst 
gilt es die Völker vor Freßfeinden wie 
Mäusen oder Specht zu schützen. 
Mäusegitter am Flugloch verhindern 
das Eindringen der Nagetiere, die nicht 
nur Nahrung sondern auch ein ge-
schütztes Winterquartier suchen. Die 
damit verbundene Unruhe im Bienen-
volk wird meist zum Verlust des Volkes 
führen. Ein Specht kann mit seiner Aus-
dauer ganze Beuten „zerlegen“, der 
Tod des Volkes ist vorprogrammiert. 
Das Problem besteht zwar nicht überall 
aber dort wo entsprechende Erfahrun-
gen vorliegen oder erste „Hackspuren“ 
vorliegen, kann ein Netz über den Beu-
ten den Vogel fernhalten. 

Unsicherheit besteht vielfach zum Ein-
fluss des ungewöhnlichen Witterungs-
verlaufs auf die Bienenvölker in diesem 
Jahr. Trockenheit und hohe Tempera-
turen haben vielerorts den Nektar- und 
Polleneintrag versiegen lassen. Die Völ-
ker haben mit reduzierter oder ganz 
eingestellter Brutaktivität reagiert. 
Dies ist zunächst kein Grund zur Be-
sorgnis. Bienen, die keine Brutpflege, 
keine Futtersaftproduktion vollführen 

müssen, werden langlebig und werden 
den Winter wohl unbeschadet über-
stehen. Dort wo die Varroabehandlung 
im Sommer gewissenhaft mit Befalls-
kontrollen durchgeführt wurde be-
steht jetzt kein Handlungsbedarf mehr. 
Erst im Winter sollte man wieder gegen 
Varroa vorgehen. Für die Dezemberbe-
handlung wurden jetzt die Oxalsäure-
dihydratlösungen bis zu einer Konzent-
ration von 5,7% aus der Apotheken-
pflicht „entlassen“ (s. Bundesgesetz-
blatt) und können im Fachhandel er-
worben werden.  

Die Sorge, die Bienen gingen wieder 
früher in Brut, da sie früher zu brüten 
aufgehört hätten, ist unbegründet. 
Hier sind andere Auslöser maßgebend, 
wie z.B. die Wintersonnenwende, die 
danach herrschenden Temperaturen 
u.a. Also Ruhe bewahren und vor allem 
den Bienenvölkern diese gönnen! 

P.S. Haben Sie eigentlich Ihre Bienen-
völker gemäß § 1a der Bienenseuchen-

verordnung bei dem für Ihren Bienen-
stand zuständigen Veterinäramt ange-
meldet? Besitzen Sie eine Betriebs-
nummer? 

Kontakt zum Autor:  
Dr. Christoph Otten 

Christoph.Otten@dlr.rlp.de  

 

Veranstaltungshinweise 

 

 

Lehrgänge und überregional Ver-
anstaltungen für NRW und RLP fin-
den Sie unter  
www.imkerakademie.de 

 

 

    

 
 
Unter www.die-honigmacher.de finden 

Sie online-Lernmodule zu folgenden The-
men: Schnupperkurs 

 Bienenweide 
Für die Lernmodule 

 Anfängerschulung 

 Fachkundenachweis Honig 

 Varroamilbe 
können Sie nach erfolgreicher Absolvie-
rung des Lernkurses eine Online-Prüfung 
ablegen und ein Zertifikat erwerben. 

Am Bienenstand Der nächste Infobrief erscheint 
am 

Freitag, den 09. November 2018  

Was ist zu tun: 

Abschlussarbeiten: 

 Mäuseschutz 

 Spechtschutz 

 Varroakontrolle 

http://www.bienenkunde.rlp.de/
http://www.apis-ev.de/
http://www.lwg.bayern.de/bienen
http://www.bieneninstitut-kirchhain.de/
file:///C:/Users/Apis%20eV/Documents/www.bienenkunde.uni-hohenheim.de
file:///C:/Users/Apis%20eV/Documents/www.bienenkunde.uni-hohenheim.de
http://www.honigbiene.de/
http://www.dlr.rlp.de/Internet/global/inetcntr.nsf/dlr_web_full.xsp?src=32F413N3I9&p1=V751NG2FK3&p3=3EJ6R9TL7L&p4=HY3576SY58
https://www.apis-ev.de/Datenschutz.html
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl118s1386.pdf#__bgbl__%2F%2F*[%40attr_id%3D%27bgbl118s1386.pdf%27]__1539245939641
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl118s1386.pdf#__bgbl__%2F%2F*[%40attr_id%3D%27bgbl118s1386.pdf%27]__1539245939641
https://www.gesetze-im-internet.de/bienseuchv/BJNR005940972.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bienseuchv/BJNR005940972.html
mailto:Christoph.Otten@dlr.rlp.de
http://www.imkerakademie.de/
http://www.die-honigmacher.de/
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Apisticus des Jahres 2019 
gesucht! 

Auf dem kommenden Apisticus-Tag 
2019 am 02. und 03. März 2019 soll 
wieder der "Apisticus des Jahres" ver-
liehen werden. 
Der Ehrenpreis der Veranstalter des 
Apisticus-Tages soll Personen verlie-
hen werden, die sich in besonderer 
Weise für Imkerei und Bienenkunde 
verdient gemacht haben. Bewerbun-
gen werden wieder angenommen. Die 
Richtlinien zur Vergabe sind im Inter-
net auf www.apis-ev.de einzusehen. 
Eingehende Vorschläge werden von 
neutralen Kommissionen bewertet.  

 

Apis Kalender 2019 
 

5,90 € je Kalender 
Mengenrabatt ab 10 Exemplare.  
Bei rechtzeitiger Bestellung liefern wir 
den Kalender schon ab dem 22. Okto-
ber aus.  
 
Weitere Details unter:  
http://www.apis-ev.de/  
 

 

 

 
 

Spendenaufruf  

 

Wenn Sie mit unserer Arbeit zufrieden 
sind, würden wir uns über eine finanzielle 

Unterstützung freuen.  
Fachzentrum Bienen und Imkerei 

Kreissparkasse Mayen BLZ: 576 500 10 
Konto Nr.: 98029465 

IBAN: DE25 5765 0010 0098 0294 65 - 
SWIFT-BIC: MALADE51MYN 

Kennwort: Infobrief 
Aber auch die Konten der Fördervereine 

nehmen Spenden gerne an: 
Spenden an  

Apis e.V. Verein zur Förderung der Bie-
nenkunde der Landwirtschaftskammer 

NRW 
 
 

 
 
 
 

Übersicht über neue Faulbrutmeldungen 

https://tsis.fli.de/  
 

Blühphasenmonitoring 
http://bienenkunde.rlp.de/ 

 
Varroawetter 

www.varroawetter.de 
 

http://www.apis-ev.de/vergaberichtlinien-apisticus-des-jahres.html
http://www.apis-ev.de/apis-kalender-270.html
http://www.apis-ev.de/Spenden.html
http://www.apis-ev.de/Spenden.html
http://www.apis-ev.de/Spenden.html
https://tsis.fli.de/
http://bienenkunde.rlp.de/Internet/global/inetcntr.nsf/dlr_web_full.xsp?src=B11127YCKA&p1=YN6EY910S5&p3=165V7FS7SH&p4=XF10F330RV
http://www.varroawetter.de/
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28. Apisticus-Tag Münster 
Vortragforum für Wissenschaft und Praxis – für Bieneninteressierte und Imker 

Münsteraner Bienen- und Imkermesse – Via Mièle, die Genussmeile rund um Honig 
Der Apisticus-Tag in Münster ist umgezogen und findet 2019 im Messe und Congress Centrum Halle Münsterland statt. Der 
Termin musste auf den 2. und 3. März 2019 verschoben werden. 
Der neue Standort soll zwei Ziele verfolgen. Zum einen wollen wir die erwerbsorientierten Imker stärker erreichen und 
Aussteller u. a. mit Großgeräten, Transporthilfen und Software Angeboten erreichen, auf der anderen Seite möchten wir, 
dass der Apisticus-Tag auch den interessierten Laien, den Freizeit und Extensiv-Imker anspricht und innovativen Ideen Raum 
gibt. Themen der Apitherapie, der Ernährung mit Honig, der Honig-Küche und des Natur- und Umweltschutzes, der Verbes-
serung des Nahrungsangebotes für die Bienen (Bienenweide), Vermarktungsangebote etc. sollen Raum bekommen. Der 
Apisticus-Tag soll neben einem anspruchsvollen Fortbildungsforum auch die Begeisterung für Bienen und Honig fördern. 
Das MCC Halle Münsterland bietet uns professionelle, moderne und expansionsfähige Möglichkeiten. Wir werden die preis-
liche Gestaltung weitgehend einhalten können, müssen allerdings hier und da die Mehrkosten auch weitergeben. 
Sichern Sie sich den Frühbucherrabatt bis 31.12.2018, unsere Online Anmeldung auf www.apis-ev.de ist offen. 

http://www.apisticus-tag.de/
http://www.mcc-halle-muensterland.de/
http://www.apis-ev.de/

